Allgemeine Geschäftsbedingungen

§ 1 
Gegenstand des Vertrages im Bereich Webhosting

Die Firma KVS GmbH nachfolgend Provider genannt, erstellt für den Kunden Internetseiten und veröffentlicht diese auf den providereigenen Webservern. Die auf den Webservern abgelegten Informationen können weltweit über das Internet abgerufen werden. Der Kunde ist daran interessiert, das Internet für die Präsentation seines Unternehmens zu nutzen.

§ 2 
Leistungen des Providers im Bereich Webhosting

Der Provider erbringt selbst oder durch Dritte Leistungen nach näherer Maßgabe der beigefügten Interpräsenzbestellung. Interessenten, die über einen Internetzugang verfügen, können die auf den Webservern abgelegten Informationen des Kunden rund um die Uhr abrufen. Hiervon ausgenommen sind Zeiten, in denen die Webserver aufgrund von technischen oder sonstigen Problemen, die nicht im Einflußbereich des Providers liegen (höhere Gewalt, Verschulden Dritter etc.) über das Internet nicht zu erreichen ist.

§ 3 
Leistungen des Kunden im Bereich Webhosting

Für die in §2 bezeichneten Leistungen zahlt der Kunde die im Präsenvertrag ausgewiesenen Preise.

Wenn Zahlungsart Abbuchung vereinbart wurde, ermächtigt der Kunde den Provider die ausgewiesenen Preise am Monatsanfang zu Lasten seines Kontos abzubuchen. Bei vereinbarter Zahlungsart Überweisung verpflichtet sich der Kunde die ausgewiesenen Preise bis spätestens zum 15. des jeweiligen Monats auf das Bankkonto des Providers zu überweisen. Bei nicht rechtzeitigem Zahlungseingang darf der Provider das Internetangebot des Kunden mit sofortiger Wirkung für den Abruf Dritter sperren.

Sofern es sich beim Kunden um eine Einzelperson handelt, versichert er dem Provider, daß er eine gültige Aufenthaltserlaubnis für die BRD besitzt und sich regelmäßig den gesetzlich vorgeschriebenen Gesundheitsprüfungen unterzieht.
§ 4 
Preisänderung

Der Provider ist berechtigt, die Preise nach schriftlicher Vorankündigung mit einer Frist von zwei Monaten zu erhöhen. In diesem Fall hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist zu dem Termin zu kündigen, an dem die Preisänderung wirksam wird, wenn die Preisanhebung über die allgemeine Preissteigerung wesentlich hinausgeht.

§ 5 
Rechnungsstellung, Vertragsbeginn, Dauer des Vertrages, Kündigung

a) Die Rechnungsstellung erfolgt, wenn nicht anders vereinbart monatlich.

b) Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Er beginnt mit Unterzeichnung des Kunden und kann von jedem Vertragsteil mit einer Frist von vier Wochen zum Monatsende gekündigt werden. Maßgeblich ist der Zugang beim jeweils anderen Vertragsteilnehmer.

c) Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt davon unberührt. Als wichtiger Grund für die Kündigung des Vertrages durch den Prvider gilt insbesondere

1. ein Verstoß des Kunden gegen gesetzliche Verbote, insbesondere die Verletzung strafrechtlicher, urheberrechtlicher, wettbewerbsrechtlicher, namensrechtlicher oder datenschutzrechtlicher Bestimmungen

2. ein Zahlungsverzug, der länger als zwei Wochen andauert

3. die Fortsetzung sonstiger Vertragsverstöße nach Abmahnung durch den Provider

4. eine grundlegende Änderung der rechtlichen oder technischen Standards im Internet, wenn es für den Provider dadurch unzumutbar wird, seine Leistungen ganz oder teilweise weiter zu erbringen.

5. die Bearbeitungsgebühr beträgt  50,-- EUR 
§ 6 
Datenschutz, Haftungsbeschränkung

Der Provider weist den Kunden ausdrücklich darauf hin, daß der Datenschutz für Datenübertragungen in offenen Netzen wie dem Internet nach dem derzeitigen Stand der Technik nicht umfassend gewährleistet werden kann. Der Provider haftet nur für Schäden die von ihm oder seinen Erfüllungsgehilfen grob fahrlässig oder vorsätzlich herbeigeführt wurden. Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung in Fällen einfacher Fahrlässigkeit bei Vermögensschäden der Art nach auf vorhersehbare, unmittelbare Schäden und der Höhe nach auf 500 DM beschränkt. Im übrigen ist die Haftung ausgeschlossen.

§ 7
Freistellung

Der Kunden verpflichtet sich, den Provider im Innenverhältnis (zwischen Provider und Kunde) von allen etwaigen Ansprüchen Dritter freizustellen, die auf rechtswidrigen Handlungen des Kunden oder inhaltlichen Fehlern der von diesem zur Verfügung gestellten Informationen beruhen. Dies gilt insbesondere für Urheber-, Datenschutz- und Wettbewerbsrechtsverletzungen.

§ 8 
Urheberrechte

Soweit der Provider für den Kunden oder im Auftrag des Kunden für Dritte Webpräsentationen gestaltet, überträgt er dem Kunden ein nicht ausschließliches Nutzungsrecht an den erstellten Seiten für die Dauer des Vertragsverhältnisses. Der Kunde gewährt dem Provider die Erlaubnis zur Veröffentlichung der erstellten oder zur Verfügung gestellten Bilder auf den providereigenen Webservern.

§ 9 
Anwendbares Recht, Gerichtsstand

Der Vertrag unterliegt deutchem Recht. Sofern der Kunde Vollkaufmann ist, sind die für den Sitz des Providers örtlich zuständigen Gerichte ausschließlich zuständig. Der Provider kann Klagen gegen den Kunden auch an dessen Wohn- oder Geschäftssitz erheben.

Soweit einzelne Bestimmungen des Vertrages unwirksam sein sollten oder werden bleibt der Vertrag im übrigen unberührt, d.h. der Provider verpflichtet sich für diesen Fall zu einer Regelung, die zulässig ist und den Willen der Parteien entspricht.Anwendbares Recht, Gerichtsstand
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